CORNELIA!!!

Diese Kartoffel-Reifen-Variante entdeckte ich in dem 1985 erschienenen Taschenbuch „Selbstversorgung – aber wie“ von E.Dölle/W.Koch ISBN 3-612-20051-8. Dort steht, dass der „Turm“ nicht höher als ca. 1m hoch sein sollte.

Weil ich die Zeichnungen so hübsch finde, hier die Vorgehensweise basierend auf:

Quelle: http://www.labbe.de/zzzebra/index.asp?themaid=244&titelid=2027

Kartoffeln anzubauen ist normalerweise harte Arbeit. Man muss ständig Erde auf die Pflanzen häufen, damit die Kartoffeln vom Licht nicht grün werden…………Lasse ein paar Kartoffeln auf dem Fensterbrett liegen und warte, bis sich Keime bilden. Wenn die Keime 1 bis 3 cm lang sind, kann es losgehen: Lege einen Autoreifen in den Garten (Anmerkung von CK: unten zum Schutz gegen Wühlmäuse etc. unbedingt Hasendraht drunter !!!) und fülle ihn mit Blumenerde. Die Kartoffeln pflanzt du in die Erde. Gieße dein besonderes Beet jeden zweiten Tag.


Wenn das Kraut ungefähr 10 cm hoch ist, legst du einen zweiten Reifen auf den ersten und füllst mit Erde auf. Versorge das Beet regelmäßig mit Wasser. Wenn das Kraut erneut zum Vorschein kommt, stapelst du noch einen Autoreifen. Schütte Erde auf die Pflanzen.
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So machst du weiter, bis der Stapel aus 4 Reifen besteht. Da lässt du deine Pflanzen endlich blühen. Vergiss nicht zu gießen. Erst wenn die Blumen verblüht sind, kannst du aufhören zu gießen.
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Eine frühe Kartoffelsorte ist fertig, sobald die Blumen verblüht sind, eine späte Sorte, wenn das Kraut verwelkt ist. Da nimmst du dann die Autoreifen weg und zählst, wie viele Kartoffeln entstanden sind. Du wirst deinen Augen nicht trauen!

Ich habs probiert, es funktioniert ! Sowohl mit „normalen“ Kartoffeln als auch mit Süß-Kartoffeln ! An Hasendraht denken !!!

Liebe Grüsse C.K.

Dazu passt auch dieser Link: http://www.was-wir-essen.de/hobbygaertner/anbautipp_maerz_2007_kartoffelraritaeten.php

